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Die wandernde Urne
Der Kampf gegen die Maul- und Klauenseuche erheischt strenge Vorsichts- und Absperrungsmaßnahmen. Der Gang zur Urne
ist nicht gestattet. Wenn aber so ein großer eidgenössischer Entscheid wie der vom vorigen Sonntag zu fällen ist? Sollen die
Bauern ihr Wort nicht dazu zu sagen haben? Also kommt die Urne zu den Betroffenen. Die Stimmkommissäre bleiben außer-
halb der streng gezogenen Absperrlinie, die Bewohner der betroffenen Gehöfte werfen ihre Zettel ein und die Abstimmungs-
reise geht weiter zum nächsten Hof. Aufnahme aus der Gegend von Bümpliz bei Bern.

Vote 4 domici/e. Le* pre*cnpfion* cowfre /a /lèvre ap/>fe«*e interdirent a de nombre«* pay*aw* de remp/ir /e«r devoir
civii/we. A/ai* /er »rner font a e«x, comme /e

montre cette photographie, prire dan* /a région
f de ß«mp/iz prè* herne.

PhotopressIn Zurich abgestiegen:
Der Sultan von Johore und seine reizende Begleiterin, die eng-
lische Kabarettänzerin Lydia Hill. Der braune Sultan, der 65 Jahre
alt ist, mit Miss Hill auf der Dolder-Eisbahn.

P/airirr der rportr... ow to«t a« moinr de /a photographie, car /e
S«/tan de /ohore a 65 anr. On /e foit ici à /a patinoire arfi/icie//e
de Zürich. La danrenre ang/aire Lydia /Li// /'accompagne danr tonr
rer dép/acementr.

Dr. Josef Vieli
der Nachfolger Dr. Willis als neuer
Vertreter Graubündens im Ständerat.

At. /ore/ Vie/i rwceède i At. W*//* dam
tu diar^e d« reprétenftfnt der Gr/tont
<*« Conte// det Ëtdti. Photo Lang

f Emil Reichenbach

prominenter Vertreter der St. Galler
Stickereiindustrie und bekannte Per-
sönlichkeit der Sdiweizerkolonie in
Paris, starb 79 Jahre alt.
At. £m//e Äeic6enAact>, eminent j'ndxt-
trie/ tf-ga/Zo/t, et membre in/Z«ent de
/d co/onie tKttte de Parit, et£ décédé
d /'ige de 79 ant.

Oberstdivisionär de Diesbachs letzte Fahrt Photopress

Feldgrau und Blau im Trauerzug des verstorbenen Kommandanten der alten 2. Di-
vision, Freitag, den 25. November, in Freiburg. An der Trauerfeier nahmen teil
die Bundesräte Minger, Pilet und Etter, alle Oberstkorpskommandanten und sieben
Oberstdivisionäre.

/I Lrihottrg. «Gw-verf*» et «/dett* /oncé**, ;e«ne et fiei//e garde*, vivent /e con-
foi morfwaire d« co/one/ Roger de Dierbach, ancien che/ de /a 2me divi*ion. Le*
con*ei//er* /édérattx A/inger, Pi/et-Go/az et Ltter, to«* /e* commandant* de corp* et

*epf divi*ionnaire* a**i*îaient à ce* /«nérai//e*.
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Erster Preis
Motto :

Mondnacht
Die Genfer Mädchen
haben wie alle Jahre
und ganz wie in Paris
ihren Katharinentag
gefeiert, den Tag der
heiratslustigen Mäd-
chen, mit Umzügen,
Spaß, Tanz und mit
dem großen Fest im

Winterpalast, wo das
schönste «bonnet de
Ste-Catherine» preis-
gekrönt wurde.

Ge/rè^e a /été ses
caf/?er/7?etfes. £//e a
c/?aA/77a/7/ Wsape e/
pocc/aa/... e//e co/7/e
eacoce /e öoaae/ c/e

S/e - Ca//?eA//?e. £//?

pea /noo^ca/se, saas
öoa/e, ma/'s // es/c/73A~
/7?aa/ ce «öoaae/», /'/

a ö/'ea /77ér/'/e /e pcaac/
pA/x £7?o/7/?eaA c/a co/7-
cocas. £//e /'a Za/Z/a/e
«Tla cZaZc c/e /a Aaae».
Z/aZ/asZo/7 es/ c/aZce.
ZlaA/ez - i/oas öeso/a
c'a c/eraaaôeAà P/eAAo/

sa pZame, poac /a/'
c/e/7?a/7£eA ce ga'e/Ze
espèce?

Photo Meglan
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